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Sport regional

Der Mann mit der eingebauten Torgarantie. Leipzigs Daniel Frahn (links) jubelt mit seinem Kollegen Sebastian Heidinger im DFB-Pokalspiel gegen den VfL Wolfsburg über

einen seiner drei Treffer. Foto: dpa

Eine Stadt im Fußballfieber
FCA-Gegner Wenn der Bundesliga-Neuling heute Abend im DFB-Pokal beim

Viertligisten RB Leipzig antritt, erwarten die Gastgeber rund 25000 Zuschauer
VON HERBERT SCHMOLL

Leipzig ist eine Stadt mit großer
Fußballtradition. Im Jahre 1900
wurde in der sächsischen Metropole
der Deutsche Fußball-Bund (DFB)
gegründet. Und auch der erste deut-
sche Fußballmeister kommt aus der
Stadt. Im Finale 1903 besiegte der
VfB Leipzig den DFC Prag mit 7:2.
Über ein Jahrhundert später gibt es
in der Messestadt keinen erstklassi-
gen Profifußball mehr. In der Saison
1992/93 gehörte der VfB Leipzig
der Bundesliga an, sagte allerdings
nach nur einer Saison schnell wieder
Servus und stieg ab.

RB (Rasenballsport) Leipzig, der
2009 gegründete Verein, hinter dem
der österreichische Brausegetränke-
hersteller Red Bull steht, ist mittler-
weile das Fußball-Aushängeschild
der Stadt. Ausgerechnet der Verein,
dem anfangs große Skepsis entgegen
schlug und der immer noch dabei
ist, sich seine Anerkennung zu er-
kämpfen. Der Verein spielt in der
Regionalliga Nord, liegt derzeit auf
Platz zwei und strebt den Aufstieg in
die dritte Liga an. Am heutigen
Dienstag (19 Uhr) gastiert der FC
Augsburg in der zweiten Runde des
DFB-Pokals in der Leipziger WM-
Arena.

Vor allen Dingen in der Fanszene
galt das „Projekt-RB“ als sehr um-

stritten. In der Oberliga mussten
Spiele aus Sicherheitsgründen abge-
sagt werden, gerade im Osten galten
die Sachsen als das Feindbild Num-
mer eins. Denn mit den Millionen
des österreichischen Getränkeher-
stellers Red Bull soll es in einigen
Jahren bis in die Bundesliga gehen.

Und da kommt auch der FC
Augsburg ins Spiel. Vor zwei Jahren
wechselte mit Sven Neuhaus, Tho-
mas Kläsener, Lars Müller und Ingo
Hertzsch ein Quartett vom Lech
nach Leipzig. Neuhaus (Hamburger
SV), Kläsener (SSV Markranstädt)
und Müller (Spielertrainer Hammer
SV) wurden am Ende der vergange-
nen Saison ausgemustert, Hertzsch
spielt im RB-Landesligateam und
arbeitet in der Marketingabteilung
des Klubs, kümmert sich dort um

die Fanartikel und organisiert Ak-
tionen mit Schulen oder Kindergär-
ten. Ein Job, der dem ehemaligen
Nationalspieler Spaß macht. Seine
Familie zog kürzlich aus dem nord-
deutschen Nienburg nach Leipzig.
„Wir fühlen uns hier sehr wohl“,
sagt der Abwehrrecke.

Auch in diesen Tagen grassiert in
Leipzig wieder das Fußballfieber.
Wie in der ersten Runde, als die
Schützlinge von Trainer Peter Pa-
cult den VfL Wolfsburg noch sensa-
tionell mit 3:2 aus dem Wettbewerb
warfen. 32000 Besucher sorgten an
diesem historischen Nachmittag für
eine tolle Stimmung, „gegen den
FCA werden wohl 25000 ins Stadion
kommen“, sagt Hertzsch und sieht
im FCA den Favoriten in diesem
Match, „schließlich spielen die

Augsburger auch in der ersten Bun-
desliga“.

Auch in der aktuellen Mannschaft
der Gastgeber spielt mit Rechtsver-
teidiger Christian Müller ein Profi,
der schon beim FCA in der zweiten
Liga seine Brötchen verdiente. Ei-
ner unter vielen Akteuren, die schon
höherklassig Erfahrung sammelten.
Beispiele gefällig: Pascal Borel stand
einst bei Werder Bremen im Kasten,
Tim Sebastian kickte in Rostock
und bei Hertha BSC Berlin, Pekka
Lagerblom in Bremen und beim
Nürnberger Club, Thiago Rocken-
bach und Sebastian Heidinger bei
Fortuna Düsseldorf. Dazu besitzen
die „Roten Bullen“ mit Daniel
Frahn einen treffsicheren und über-
ragenden Torjäger.

Frahn war auch am vergangenen
Freitagabend erfolgreich. Da kamen
die Leipziger allerdings zu Hause
gegen die zweite Mannschaft des FC
St. Pauli über ein 1:1-Unentschie-
den nicht hinaus.

Ein kleiner Ausrutscher für die
Hausherren, mehr wohl nicht. Denn
gegen den FCA kennt der Optimis-
mus keine Grenzen, denn schließ-
lich hat der Pokal schon immer seine
eigenen Grenzen. Und in der Rolle
des Davids fühlen sich die Hausher-
ren pudelwohl. Wolfsburg kann da-
von ein Lied singen, Augsburg ist
gewarnt.

● Pokalprämie Für das Erreichen des
Achtelfinales gibt es einen Sockelbe-
trag von 531 000 Euro. Dazu kommen
noch anteilige Fernsehgelder plus
Einnahmen aus dem Kartenverkauf.
● Tipp Ex-FCA-Torhüter Sven Neu-
haus (jetzt HSV), der vom FCA zu
Leipzig gewechselt war, tippt auf einen
3:1-Sieg für den FCA.

● Die voraussichtliche FCA-Aufstel-
lung
Amsif – Reinhardt, Möhrle, Langkamp
– Baier, Callsen-Bracker, Hosogai,
Davids, Werner – Oehrl – Mölders
● Zuschauer RB Leipzig rechnet mit
rund 25 000 Zuschauern. Die Red-
Bull-Arena fasst etwas über 44 000
Zuschauer.

Pokal kompakt

Mit Sharks ist nicht zu spaßen
Squash Augsburger Zweitligist siegt zweimal klar mit 3:0

Mit zwei Siegen meldeten sich die
Squasher der TBS Sharks Augsburg
eindrucksvoll zurück. In den baye-
rischen Derbys gegen Deisenhofen
und Schwandorf zeigten die Augs-
burger bei ihren 3:0-Siegen, dass sie
wieder in den Kampf um die Meis-
terschaft in der 2. Bundesliga Süd
eingreifen und ihren Titel nicht
kampflos abgeben wollen.

Beim Gastspiel in Deisenhofen
machten die Augsburger nicht viel
Federlesen mit ihren Gegnern. Le-
diglich Florian Silbernagl leistete
sich einen kurzen Durchhänger und
musste einen Satz abgeben. Alle an-
deren Spiele wurden von den Haien
gegen ihre überforderten Gegner im
Schnelldurchgang entschieden.

Am Sonntag empfingen die Haie
das Team aus Schwandorf, das letz-
tes Jahr noch in der ersten Liga aktiv

war. An der Spitzenposition traf die
Weltnummer 37 Chris Ryder, der
für die Augsburger spielt, auf den
Schotten Alan Clyne, der drei Plätze
besser notiert ist. Das Match ging
überraschend deutlich an die Gäste
aus der Oberpfalz, da Ryder nicht
an seine Normalform heranreichte.
Dafür überzeugten seine Mitspieler
auf ganzer Linie und sicherten mit
klaren Siegen den verdienten Sieg
für die Haie. Besonders hervorzuhe-
ben ist der deutliche Sieg von Marco
Deeg gegen den in dieser Saison un-
geschlagenen Armin Hameed. Auch
Florian Silbernagl zeigte eine starke
Leistung und trotz fünfwöchiger
Verletzungspause war er jederzeit
Herr des Geschehens. (pm/AZ)

Fußball

A-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
1. FC Sonthofen – FC Memmingen II 2:2 • TSV
Friedberg – JFG Lohwald 1:1 • FC Kempten –
Türkspor Augsburg 1:3 • SpVgg Kaufbeuren – TSV
Gersthofen 5:0 • JFG Jura Nordschwaben – JFG
Neuburg 2:2 • TSV Nördlingen – FC Stätzling 2:0
• FC Königsbrunn – JFG Donauwörth 6:1

Nördlingen 9 25

Kaufbeuren 9 19

Memmingen II 9 18

JFG Lohwald 9 17

Königsbrunn 9 16

FC Stätzling 9 14

FC Sonthofen 9 13

Türk A. 9 12

TSV Friedberg 9 11

TSV Gersthofen 9 9

Jura Nord 9 8

FC Kempten 9 7

JFG Neuburg 9 4

Donauw. 9 3

A-JUNIOREN, KREISLIGA
TSV Leitershofen – DJK Lechhausen 3:2 • TSV
Schwabmünchen – H’schmiede 6:1 • TG Viktoria –
TSV Haunstetten 3:1 • JFG Wittelsbacher Land –
TSV Meitingen 3:1 • JFG Ehekirchen/Pöttmes –
Rennertshofen 6:0 • TSV Dinkelscherben – Kissin-
ger SC 1:3 • TSV Haunstetten – Kissinger SC 0:4

Schwabm. 8 19

Viktoria 7 16

H’schmiede 7 15

Kissinger SC 7 14

Wittelsb. 8 13

JFG Singoldtal 7 13

Dinkelscherben 8 11

Ehek./Pö. 7 11

Leitershofen 7 7

TSV Meitingen 8 6

Haunstetten 7 6

Lechhausen 6 4

Rennertshofen 7 0

B-JUNIOREN, KREISLIGA
Kissinger SC – TSV Friedberg 1:1 • FC Stätzling II
– Türkspor Augsburg 0:2 • JFG Wittelsbacher Land
– Königsbrunn II 13:1 • SV Hammerschmiede –
JFG Lohwald 6:1 • TSV Schwaben – Gersthofen II
4:2 • TSV Bobingen – JFG Singoldtal 0:4

Wittelsb. 7 19

FC Stätzling II 7 15

Türkspor 7 13

Schw. Augsb. 7 13

Gersthofen II 7 11

TSV Friedberg 6 10

H’schmiede 6 9

TSV Bobingen 7 9

JFG Singoldtal 7 9

Königsbrunn II 7 6

JFG Lohwald 7 2

Kissinger SC 7 1

B-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
TSG Thannhausen II – FC Gundelfingen 0:6 • 1.
FC Sonthofen – JFG Neuburg 0:1 • JFG Donau-
wörth – FC Stätzling 0:6 • FC Lauingen – FC Augs-
burg II 0:12 • JFG Günz – FC Kempten 2:3 • TSV
Gersthofen – FC Königsbrunn 2:2 • FC Memmin-
gen II – TSV Aindling 9:3

Gundelfingen 9 25

FC Augsburg II 9 24

FC Stätzling 9 22

Memmingen II 9 19

JFG Neuburg 9 16

TSV Gersthofen 9 15

Königsbrunn 9 10

Sonthofen 9 10

Donauwörth 9 10

TSV Aindling 9 9

Thannhausen II 9 9

FC Kempten 9 5

JFG Günz 9 3

FC Lauingen 9 1

C-JUNIOREN, REGIONALLIGA
SpVgg Unterhaching – FSV Frankfurt 2:0 • Ein-
tracht Frankfurt – SpVgg Greuther Fürth 2:2 • FC
Augsburg – FC Bayern 1:3 • TSG Hoffenheim – 1.
FC Nürnberg 4:2 • Stuttgarter Kickers – VfB Stutt-
gart 0:1 • Karlsruher SC – SC Freiburg verl.

VfB Stuttgart 7 18

Hoffenheim 7 17

B. München 7 15

1. FC Nürnberg 7 12

Frankfurt 7 11

SC Freiburg 6 9

FC Augsburg 7 9

St. Kickers 7 7

Greuther Fürth 7 7

Unterhaching 7 7

Karlsruher SC 6 6

FSV Frankfurt 7 0

C-JUNIOREN, BAYERNLIGA SÜD
FC Ingolstadt – TSV 1860 München 1:2 • SpVgg
GW Deggendorf – B. München II 1:2 • FC Mem-
mingen – 1. FC Passau 4:0 • FC Stätzling – Wa-
cker Burghausen 2:3 • TSG Thannhausen – TSV
1860 Rosenheim 3:0 • FC Augsburg II – TSV
Nördlingen 1:1

1860 6 18

Thannhausen 6 15

Burghausen 6 10

Deggendorf 6 10

FC Ingolstadt 6 9

Rosenheim 6 9

B. München II 6 7

Nördlingen 5 6

FC Stätzling 6 6

1. FC Passau 5 4

FC Augsburg II 6 4

Memmingen 6 3

C-JUNIOREN, KREISLIGA
TSV Gersthofen – Türkspor Augsburg 0:0 • JFG
Schmuttertal 07 – FC Augsburg III 2:4 • JFG Sin-
goldtal – FC Königsbrunn II 3:2 • TSV Meitingen –
FC Stätzling II 0:7 • TSV Aindling – TSV Haunstet-
ten 7:0 • SV Hammerschmiede – SC Mühlried 2:1

TSV Gersthofen 7 19

Türkspor 7 19

FC Stätzling II 7 16

JFG Singoldtal 7 14

Königsbrunn II 7 12

FC Augsb. III 7 10

Schmuttert. 7 9

TSV Aindling 7 9

H’schmiede 7 9

SC Mühlried 7 3

TSV Meitingen 7 3

Haunstetten 7 0

D-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
JFG Donauwörth – FC Stätzling 2:2 • FC Augsburg
– FC Memmingen 1:4 • FC Kempten – 1. FC Sont-
hofen 8:0 • FC Königsbrunn – TSV Nördlingen 0:1
• JFG Krumbach – JFG Wertachtal 0:1 • TSG
Thannhausen – TSV Gersthofen 8:1

JFG Wertachtal 7 18

FC Kempten 7 13

Donauwörth 7 11

Thannhausen 7 11

JFG Krumbach 7 11

Memmingen 7 10

FC Stätzling 7 10

Königsbrunn 7 9

Nördlingen 7 8

FC Augsburg 7 8

Sonthofen 7 6

TSV Gersthofen 7 0

D-JUNIOREN, KREISLIGA
FC Augsburg II – FC Affing 1:0 • JFG Neuburg –
JFG Rain/Burgheim 3:4 • JFG Wittelsbacher Land
– Königsbrunn II 1:3 • Kissinger SC – TSV Schwa-
ben 0:1 • DJK Hochzoll – JFG Schmuttertal 0:0 •
JFG Singoldtal – Türkspor Augsburg 0:1

Schw. Aug. 7 19

JFG Neuburg 7 13

Wittelsb. 7 13

Kissinger SC 7 11

Schmuttertal 7 10

FC Affing 7 9

Türkspor 7 9

JFG Singoldtal 7 7

FC Augsburg II 7 7

Rain/Burgheim 7 7

DJK Hochzoll 7 7

Königsbrunn II 7 4

BEZIRKSLIGA SÜD, FRAUEN
SV Obergessertshausen – 1. FC Sonthofen 5:5 •
TSV Buchenberg – FC Hochzoll 5:1 • FC Augsburg
– VfR Jettingen ausgef. • TSV Pfersee II – SV Hur-
lach 2:2 • SV Egg a. d. Günz – SV Rückholz 5:1

FC Augsburg 7 21

Buchenberg 8 17

SV Egg/G. 8 16

VfR Jettingen 8 15

SV Hurlach 9 14

FC Hochzoll 8 11

TSV Pfersee II 8 10

O’gessertsh. 9 10

TSV Peiting 8 8

FC Sonth. 8 6

SV Rückholz 9 5

Dinkelscherb 8 2

Regionalsport kompakt

WILDWASSER-RENNSPORT

Weber siegt
zum Saisonabschluss
Eindrucksvolle Leistungen zeigten
die Schwabenkanuten auf der
Prüm. Ein Rennen war bereits die
erste Qualifikation für die Welt-
meisterschaft im Mai 2012. Sabine
Füsser war nicht zufrieden mit ih-
rer Leistung an beiden Wettkampf-
tagen. Dennoch belegte sie an bei-
den Tagen knapp hinter der Siegerin
Platz zwei. Normen Weber domi-
nierte, wie bereits die ganze Saison
über, im Canadier-Einer. Im Ca-
nadier-Zweier konnte er mit seinem
Partner René Brücker das Ranglis-
tenrennen gewinnen. Für die Sport-
ler geht es nun in ein viermonati-
ges Wintertraining, bevor die Saison
im Jahr 2012 startet. (AZ)

LEICHTATHLETIK

Sonja Decker läuft
über 50 Kilometer
Beim „Schwäbische Alb Marathon“
als Finale des Ultramarathon-Eu-
ropacups (492 Teilnehmer) erreich-
te Sonja Decker als zwölfte Frau
das Ziel. Die TGVA-Athletin absol-
vierte in 4:42 Stunden die bergigen
50 Kilometer mit 1070 Höhenme-
tern rund um die Stadt Schwäbisch
Gmünd. (wilm)

Friedberg kommt
nach Augsburg

Freuen dürfen sich die Augsburger
Handball-Fans auf das kommende
Wochenende. Am Samstag (20 Uhr)
trägt der Drittligist TSV Friedberg
sein Heimspiel gegen die Stuttgarter
Kickers in der Augsburger Sport-
halle aus. Zu was die Friedberger fä-
hig sind, zeigten sie am Sonntag. Da
lieferten sie dem Tabellenführer SG
Leutershausen einen großen
Kampf. Am Ende verloren sie aus-
wärts mit 22:27 (9:12). Dabei führ-
ten die Gäste bis sechs Minuten vor
dem Ende. Trainer Mayerhoffer
war trotzdem zufrieden: „Wir ha-
ben dem klaren Favoriten einen
großen Kampf geliefert.“
TSV Friedberg Seiler; V. Petersdorff;
Schupp; J. Luderschmid (1); Wagenpfeil
(4); Vilchez-Moreno (5); Ilic (9/6); Antony
(2); Link (1); Prause; Segmüller

Marco Deeg gewann überraschend ge-

gen Armin Hameed. Foto: Kerpf

HANDBALL

Lehrstunde für die
TSG-Handballerinnen
Eine Lehrstunde in Sachen Tempo-
Handball erhielten die Bayernliga-
Handballerinnen der TSG 1885
Augsburg vom Drittliga-Absteiger
HSV Bergtheim. Mit einem 19:34
(5:20)-Sieg im Gepäck trat der ak-
tuelle Tabellenzweite am Ende zu-
frieden die Heimreise nach Unter-
franken an. Die Gäste bestraften von
Beginn an Ungenauigkeiten im
Angriffsspiel der TSGlerinnen mit
pfeilschnellen Tempogegenstö-
ßen. Damit ist die TSG auf den vor-
letzten Platz abgerutscht. (wiku)
TSG-Frauen Heimann, Egetemeir; A.
Kamlah (2), Ratzek, Spiegel (3/1), F. Ku-
basta (1), Steinherr (2), Burger (1), Schus-
ter (2), K. Kubasta (1), S. Wantscher (5/2),
Surauer (2), M. Dittrich

KREISKLASSE AUGSBURG-MITTE
Schwaben Augsburg II – TSV Neusäß II 0:1
TSV Göggingen II – SpVgg Bärenkeller 3:2
TSV Friedberg II – SV Mering II 0:3
FC Stätzling II – TSV Firnhaberau 1:3
FC Öz Akdeniz Augsburg – Hammerschm. 1:1
SF Friedberg – SV Wulfertshausen 0:1
SF Bachern – SV Ottmaring verl.

H’schm. 11 29

Akdeniz A. 11 23

Friedberg II 11 23

SV Mering II 11 20

Firnhaberau 11 19

Wulfertsh. 11 19

SF Friedberg 11 16

Ottmaring 10 15

SF Bachern 10 12

Göggingen II 11 9

Bärenkeller 11 8

Neusäß II 11 7

Schw Aug. II 11 6

Stätzling II 11 3

BEZIRKSLIGA NORD, FRAUEN
TSV Gersthofen – TSV Ober-/Unterhausen 0:1 •
SSV Glött – SV Waidhofen 2:0 • Sandiz.-Grimolz-
haus. – SV Bonstetten 2:3 • Ehingen/Ortlfingen –
TSV Unterthürheim 0:0 • TSV Weilach – FC Mai-
hingen 0:4

O.-Unterh. 8 21

SV Bonstetten 7 18

S.-Grimolzh. 7 16

TSV Gersthofen 8 15

Thierhaupt. 8 14

FC Maihingen 8 13

Unterthürh. 8 10

E.-Ortlfing. 6 8

SV Waidhofen 9 4

SSV Glött 7 3

TSV Weilach 8 0

Fußball

2. BUNDESLIGA SÜD
Heidelberg – Kaiserslautern 48:63

Ravensburg 2 4:0

RSV Lahn-Dill 2 4:0

Roller Bulls 2 4:0

Kaiserslautern 3 4:2

Heidelberg 3 2:4

VdR Würzburg 2 0:4

Reha Augsburg 2 0:4

RSC Frankfurt 2 0:4

Rollstuhlbasketball

BASKETBALL

TSV Schwaben bringt zwei
Punkte aus Rosenheim mit
Erneut siegreich gingen die Bayern-
liga-Basketballer des TSV Schwa-
ben Augsburg beim SB DJK Rosen-
heim 2 mit 58:43 (29:26) vom
Feld. Hoch verdient nahmen die
Violetten beide Punkte mit nach
Hause. Sie liegen damit punktgleich
mit den Mannschaften von Platz
zwei bis sechs in der vorderen Ta-
bellenhälfte. Doch müssen sich die
Männer um Coach Badnjevic noch
spielerisch im Angriff steigern, um
dort bleiben zu können.
TSV Schwaben Araz, Creutz (13/3), De-
Salas (13), Dunlap, Kühn (14/2), Maas (14),
Meyer, Plikat, Schad (2), Seven (1), Topuzov


